
Bayerisclier Landtag 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage 21~4 

Antrag 
B·etreff: 
Fin!iinzieifü~ Beteiligung der BA WAG an 
der II1JSfandsetz·ung .a.es Stuaße1111etzes •in 
der Umgeibung iles Roßhwuptener 
Speichers 

Der Landtag wolle beschlief!en: 

Die Staatsregierung wird ersucht, mit der 
Firma BAWAG, die den Bau des Rof!haupte
ner Wasserspeichers durchführt, zu verhan
deln, um eine finanzielle Beteiligung an der 
Instandsetzung der Gemeinde- und Kreisstra
ßen zu erreichen, die bereits jetzt durch die 
enorme Beanspruchung bei der Materialzu
fuhr schwerstens gelitten haben und dadurch 
die Verkehrssicherheit dieser Straßen nl.cht 
mehr gewährleistet ist. 

München, den 15. Januar 1952 

Betr.eff: 

Klotz (BP) 

Beilage 219j/ 

Anfrc.ig 

l!laßna:hanen zur Unterstützung .der 
TJ.erkörperv·erwertm1gisa11ista:lten 

Der Landtag wolle beschlief!en: 

Die Staatsregierung wird ersucht, geeignete 
Schritte zu unternehmen, um den Absatz der 
durch die Maul- und Klauenseuche anfallen
den großen Mengen technischer Fette, Tier
häute, und Tiermehle zu gewährleisten, cla 
die Tier körperverwertungsanstal ten ihren 
finanziellen Verpflichtungen gegenüber den 
Anlieferern nicht mehr nachkommen können. 

München, den 15. Januar 1952 

Klotz, Mergler (beide BP) 

Beilage 2196 ... 
„./ 

Anfrag 
Betr·eff: 
ErJ.'ich t1Ung <i•iner Larntlw.irtis0!1aftsam t
Arnßernstelle in J3ercht·esgatlen 

Der Landtag wolle beschließen: 
Die Staatsregierung wird ersucht, in Berch

tesgaden eine Landwirtschaftsamts-Außen
stelle zu errichten. 

München, den 15. Januar 1952 

Kiene (SPD) 

Beilage 219?· ,, 
Antrag 

Betr·eff: 
AnsJ·etlhmg von ind•tIBh~i>ellen Unterne.hmungen 
auf dem Gieläml(} ·dei& ·elwmaligen Flugplatzes 
Pocking 

Der Landtag wolle beschließen: 
Die Staatsregierung wircf' ersucht, im Rah

men des Landesentwicklungsplanes zur Be
hebung der strukturellen Arbeitslosigkeit auf' 
dem Gelände des ehemaligen Flugplatzes 
Pocking die Ansiedlung von industriellen Un
ternehmungen vordring·lich zu fördern, um 
hier Arbeitsplätze zu schaffen. 

Gleichzeitig sollte baldiger Umsiedlung· des 
überbelegten Lagers nachdrücklichst Rech
nung· getragen werden. 

München, den 15. Januar 1952 

von Knoeringen, Bitom, Piper 
und Fraktion (SPD) 

Beilage 21~8 
~ 

Antrag 
Betreff: 
Vorlag.e e.in:eis Geisamtpl.ane1s für -die 
in11erbiaye.ri•s0he U msieidLu ug 

Der Landtag wolle beschließen: 
Die Staatsregierung wird beauftragt, dem 

Landtag ~inen Gesamtplan für die „inner-· 
bayerische Umsiedlung·" vorzulegen. Aus dem 
Plan soll ersichtlich sein 

L wieviel .Menschen von der innerbaverischen 
Umsiedlung erfaßt werden, • 

2. aus welchen Gebieten Bayerns und in welche 
Städte, Kreise und Gemeinden die Umzusie
delnden kommen, 

3. welche Maßnahmen in Bezug· auf Bereitstel-· 
lung von Wohnungs- und Arbeitspli{tz ergTif
fen wurden, 

4. welcher Zeitraum für die Durchführung der· 
innerbayerischen Umsie~lung erforderlich isL 

München, den 15. Januar 1952 

von Knoeringen, Frenzel, Osp~ld 
und Fraktion (SPD)" 


